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CERTIFICATE. 


I, Kenneth HM. Duda, Majer , British Army, of the British 


War Crimes Executive (European Section), hereby certify that the) 


typewritten* ) 
photostated Y el 
mimeograpted \ pages 
Imi 


r the-erisinal* 
dated. Б... oh. 193 TER t is à true copy of a id which 


ж” 


| c; d4 
A Via POSSE: ОМ. He) darai t delivered Ик іп ту 


һоу acitv, in usual course of official business, as =" 
above capacity, in the usual cov 9 ' ^ а true copy 


of a document found in German archives, records and files captured by 
military forces under the command of the Supreme Commander, Allied 
Expeditionary Forces. 


To the best of my knowledge and belief, the original 
document is held at:- Minis 24 Dor (4 re, 14. 
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Der Oberste SA-Führer München,den 6.Mürz 1954 


G 312/34 À 
Persönlich! N 


————-——— —€——————— 


Betreff: Sohreiben des Reichswehr- 
ministers an den Führer. 


1 Anlage. 


о Verteilt nach Verteiler I. 


— i e. inn 





———— 


In der Anlage tibersenie ich zurvadzaulichen Kenntnis 
ein Schreiben des Reichswehrministers bezw.des Generals 
v.Reichenau an den Führer. 

Ich bemerke dazu,daB die Frage der Stabswachen weder 
bei meiner Unterredung mit dem französischen Botschafter 
Francois-Poncet,noch mit dem deutschen Botschafter in 
Paris,Köster,berührt wurde. 

¿a Ich verweise ferner auf meine Verfügung vom 8.1.54 
Ch.Nr. 54 und meine Besprechung in Berlin nach Abschluß 
der letzten Reichstagssitzung. Bei dieser Gelegenheit 
habe ich das bewaffnete Auftreten von Stabswachen in der 
Offentlichkoit untersagt. 


Der Stabschef: 
gez. Röhm. ! 
Für die Richtigkeit: 


ІШТІ | 
Obergruppenfthrer. 


67002160 


do 4314] 
—— = | 


31 - 0003 





INTERNATIONAL MILITARY ЗВОНА 
NURNGERG, ĠERMA;V 
EB Exhibit 401. 
Filed ii 194b 


Y A/nija 
S 047 102 


lin 





Dor Reichswehrminister. Berlin,den 2,3,1934 


Abe oh + 71. 
еттт aha £06 nh 1 


An 
den Herrn Reichskanzler. 


Jch fiihle mich verpflichtet,nochmals auf dio Bedeutung der be- 
waffneten Stabswachon der SA hinzuwcisen. Nach cinem Befchl des 
Stabschefs soll jedo Obergruppe und jode Gruppe sich eine bowaffne- 
te Stabswache mit schwercr Muschincngcwchr-Kompanic bilden.Dicse 
Bildung ist 2.Т. im Gange. Nach Meldung des Wehrkreiskommandos VI 
sollen auch bercits dio SA-Brigadeführcr Bildung einer solchen 
Stabswache in Aussicht nchmen und dazu SA-Loute auf 1 bis 1 1/2 
Jahre Dienstzeit vorpflichten. Auswahl und Ausbildung hat zu ge- 
schehen mit dem Ziel: Auftreten in der Offentlichkcit. ZahlenmäBig 
würde sich das im Bercicho des Wehrkreiskommandos VI allein auf 
6000-8000 Mann ständig mit Gewehr und Maschinengewehr bewaffneter 
SA-Leute auswirken. Besonders miBlich ist,dsB Bildung dieser 
Stabswachon sich in Anlehnung an sogenannte SA-Hilfswerklager voll- | 
zicht,dic meist in den groBen Städten liogen. Heute crhalte ich 
eine Meldung,daB in H U ch в t am Main, also in der neutralen Zone, Ye 

, die Bildung einer derartig bewaffncton Stabswacho vor sich geht. ы” 
Ein derartiges Verhalten macht alle Vorsicht dor Wehrmacht und der £ 
von ihr becinflussten Kriiger-Lager innerhalb der ncutralon Zone 1: 
illusorisch. | 


Da der Stabschef von Berlin abwesend ist,schicko ich diese Mel- 
dung unmittelbar an don Kanzler. 


552. v. Blombergs» 
Für die Richtigkeit: 


Mudo 


Obergruppenführer. 
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